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Presse-Information, 11. Oktober 2006

Manage Your Reputation: 7. Internationale Agenda Setting Conference
Bonn, Petersberg, 11.-13. Oktober 2006
Bonn. „Manage Your Reputation“ ist das Motto der 7. Internationalen Agenda Setting Conference, die am Mittwoch, 11. Oktober 2006, auf dem Petersberg bei Bonn eröffnet wird. Bei der vom Medienforschungsinstitut Media Tenor organisierten Konferenz treffen Wissenschaftler und Journalisten aus aller Welt mit Kommunikationsverantwortlichen aus Politik, Unternehmen und NGOs zusammen, um aktuelle Trends in der angewandten Medienwirkungsforschung zu diskutieren. Media Tenor erwartet insgesamt rund 200 Teilnehmer.

„Das öffentliche Ansehen eines Unternehmens oder Verbandes, einer Partei oder Regierung hängt wesentlich vom Medienbild ab. Für Reputation zu sorgen, zählt zu den wichtigsten Führungsaufgaben“, erläutert Roland Schatz, geschäftsführender Chefredakteur von Media Tenor, die Wahl des diesjährigen Konferenz-Mottos. Medienarbeit bedeute deshalb heute weit mehr als Presse- und Öffentlichkeitsarbeit gestern. „Strategische Kommunikation und Kommunikations-Strategien sind unentbehrlich. Wer das nicht glaubt, den belehrt die Kommunikationskrise: Der Deutschen Bank folgten Volkswagen, Siemens und die große Koalition als unübersehbare Beispiele der Praxis“, sagt Schatz.

Vorträge und Diskussionsrunden sowie Fallstudien in 16 Workshops werden sich im Steigenberger Grandhotel Petersberg mit Medientrends aus Politik, Wirtschaft und Gesellschaft beschäftigen. Im Programm ist unter anderem ein Vortrag von Prof. Dr. Jan-Egbert Sturm (ETH Zürich) zur Rolle der Kommunikation in der Währungspolitik sowie eine Diskussionsrunde zur Bedeutung der Fußball-WM als Faktor für das Image Deutschlands. Im Workshop zur Agenda-Setting-Theorie diskutieren Experten der Medienwirkungsforschung wie Donald L. Shaw (University of North Carolina at Chapel Hill) und Prof. Dr. Wolfgang Donsbach (Technische Universität Dresden). Unter den Referenten sind außerdem neben vielen anderen Kai Diekmann (Chefredakteur, BILD), Dr. Joachim Faber (CEO, Allianz Global Investors), Prof. Dr. Michael Hüther (Direktor, Institut der deutschen Wirtschaft Köln (IW)) und Mazen Hayek (Director of Marketing & Business, Al Arabiya).
Eröffnet wird die Konferenz am Mittwochabend mit dem ersten Teil der feierlichen Preisverleihung der Media Tenor Awards für Vielfalt in der Berichterstattung. Seit 2002 vergibt Media Tenor diese Preise nicht mehr nur an Medien, sondern auch an Unternehmen und Organisationen, denen es über den Zeitraum eines Jahres (diesmal 1. Juli 2005 – 30. Juni 2006) gelungen ist, mit Hilfe eines vielfältigen Themenspektrums die Aufmerksamkeit ihres Zielpublikums in der Medienberichterstattung zu erreichen. Am Donnerstagabend findet der zweite Teil der Preisverleihung in festlicher Atmosphäre statt.
Geschichte der Internationalen Agenda Setting Conference
Fünf Jahre nach seiner Gründung organisierte Media Tenor 1999 erstmals die jährliche Internationale Agenda Setting Conference, um seine einzigartigen Daten mit Journalisten, Meinungsforschern, Wissenschaftlern und Kommunikationsexperten auszutauschen. Bei den Konferenzen diskutieren Teilnehmer aus Afrika, der arabischen Welt, Europa und den USA den Einfluß der Medien auf unsere Wahrnehmung. Chefredakteure und Verleger treffen sich mit Politikern, Managern, PR-Spezialisten, Kommunikationswissenschaftlern, NGO- und Ländervertretern, um sich über die neuesten Agenda Setting-Trends auszutauschen. Gemeinsam mit den Gründern der Agenda Setting-Theorie und Mitgliedern des Media Tenor-Beirats werden während der Konferenzen neue Entwicklungen in der angewandten Agenda Setting-Forschung vorgestellt.

Mehr Informationen zur 7. Internationalen Agenda Setting Conference und das Programm sind unter www.agendasetting.com im Internet abrufbar.
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